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PERFORMANCE

Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung von

Montag, 7. April 2014, 20.00 Uhr, im Saal zum Wilden Mann

teilzunehmen.

Traktanden

1.	Protokoll
	 Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2013

2.	Verwaltung/Altersvorsorge Personal Einwohnergemeinde Frenkendorf
	 2.1.	� Information Ausfinanzierung der Deckungslücke der Pensionskasse Baselland
	 2.2.	 Information über die Wahl des Leistungsplans und der Vorsorgeeinrichtung
			  Voraus-Beschlussfassung über die Arbeitgeberbeiträge für 2015 im Rahmen von circa
			  CHF 250'000.00
	 2.3.	� Genehmigung eines Kostenbeitrags zur Finanzierung des Besitzstandes infolge  

Wechsel vom Leistungs- zum Beitragsprimat von maximal rund CHF 1’100’000.00

3.	Verwaltung/Personalreglement
	 Genehmigung Änderungen

4.	Gemeindezentrum/Umbau Mietraum 1. Ober- bzw. Galeriegeschoss Ost
	� Projekt- und Kreditgenehmigung von 

CHF 120 000.00

5.	Wasserversorgung/Ersatz Wasserleitung Teilstück Adlerfeldstrasse
	 Projekt und Kreditgenehmigung von 

CHF 170 000.00

6.	Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie ab Freitag, 7. März 2014, im 
Gemeindezentrum Bächliacker (Bächliackerstrasse 2) zum Abholen bereit. Selbstverständlich 
können Sie die Unterlagen auch telefonisch bestellen.

Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und -bürger berechtigt, 
an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

Frenkendorf, 3. März 2014� Der Gemeinderat

Die Einwohnergemeinde-Versammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen wer-
den gebeten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.
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an die blutige Niederschlagung des tibeti-
schen Volksaufstandes von 1959 und an das 
Unrecht, das dem tibetischen Volk bis heute 
damit angetan wird. Am 10. März 2014 jährt 
sich dieser Tag zum 55. Mal!
Die Gemeinde Frenkendorf hat sich – zusam-
men mit anderen Gemeinden – bereit erklärt, 
diese Aktion zu unterstützen, um den gewalt-
freien Widerstand der Bevölkerung von Tibet 
zu würdigen.
Am Montag, 10. März 2014, wird deshalb vor 
dem Verwaltungsgebäude die uns von der 
GSTF (Gesellschaft Schweizerisch-Tibetische 
Freundschaft) zur Verfügung gestellte Flagge 
wehen.

Kreisel Liestalerstrasse/Parkstrasse – 
Teilersatz Wasserleitung
Der Kanton erneuert in einem weiteren Ab-
schnitt die Kantonsstrasse im Bereich der 
Parkstrasse/Liestalerstrasse. Im Kreuzungsbe-
reich wird der neue Kreisel ebenfalls definitiv 
mit einem Betonbelag erstellt, um bei der 
hohen Verkehrsbelastung zu bestehen. 
Sollte ein Leitungsbruch oder eine Leckage im 
Bereich des neuen Betonkreisels auftreten, 
wäre die exakte Ortung sowie eine Reparatur 
ein fast aussichtsloses Unterfangen, welches 
zudem enorme Kosten verursachen würde. 
Der Gemeinderat hat deshalb die sicherste 
und auch nachhaltigste Variante des vorsorg-
lichen Ersatzes der bestehenden Wasserlei-
tung auf einem Abschnitt von rund 95 Metern 
beschlossen. Gleichzeitig wird ein Schieber-
kombi eingebaut, welcher in den Innenbereich 
des Kreisels zu liegen kommt. Die geschätzten 
Kosten in der Höhe von rund CHF 70‘000.00 
inkl. MwSt. wurden nicht explizit budgetiert, 
können aber im Unterhalt innerhalb des or-
dentlichen Voranschlages abgedeckt werden.

Illegale Abfallentsorgungen
Nach einer kurzen Situationsverbesserung, 
musste der Gemeinderat am vergangenen 
Montag erneut mehrere Strafverfügungen 
betreffend illegaler Abfallentsorgungen be-
schliessen. Gemäss Abfallreglement werden 
Zuwiderhandlungen mit hohen Bussenbeträ-
gen ab CHF 200.00 zuzüglich  Verwaltungs
aufwand geahndet. Im Wiederholungsfall fällt 
das Strafmass deutlich höher aus.
Die Kontrollen durch Gemeinde sowie Abfuhr-
unternehmen werden bis auf weiteres auf-
rechterhalten. Aus diesem Grund bitten wir 
Sie dringend, Ihren Abfall korrekt mit der ent-

Neue Mitarbeiterin im  
Gemeindezentrum Bächliacker

Am 1. März 2014 hat 
Frau Angela Somlo ihre 
Stelle als Sozialarbeite-
rin mit einem Stellen-
pensum von 60 Prozent 
begonnen. Frau Somlo 
übernimmt den Bereich 

«Kindes- und Erwachsenenschutz» und ist 
somit zuständig für Abklärungen im Auftrag 
der Fachstelle KESB und für das Führen vor-
mundschaftlicher Mandate von Erwachsenen 
und Minderjährigen.
Frau Somlo hat im Anschluss an die Fachma-
turitätsschule die Ausbildung zur Sozialarbei-
terin BFH in Bern begonnen und im Jahr 2012 
erfolgreich abgeschlossen. Seit dem 1. Feb-
ruar 2013 absolviert Frau Somlo berufsbeglei-
tend den Masterstudiengang «Sozialpolitik 
und Sozialökonomie» an der Berner Fach-
hochschule.
Der Gemeinderat und das Personal des Ge-
meindezentrums Bächliacker wünschen Frau 
Somlo einen erfolgreichen Start und dass sie 
sich bei der neuen Herausforderung wohl füh-
len wird. 

Teenager für Donnschtig-Jass gesucht! 
Für das Ausscheidungsturnier zum Donnsch-
tig-Jass suchen wir noch dringend motivierte 
Teenager für die Kategorie Jugendliche (10 bis 
18 Jahre), welche unsere Gemeinde als beste/r 
Jugendliche/r vertreten möchten. Bestimmt 
helfen auch die Eltern und Grosseltern bei der 
Einweisung in die Spielregeln mit! Vielleicht 
ist unter euch ein verborgenes Jasstalent zu 
finden? Also nichts wie los: Der Anmeldetalon 
befindet sich auf Seite 7 dieser Ausgabe.

Flagge zeigen für Tibet
Flaggenaktion als Solidaritätskund
gebung für Tibet am 10. März 2014

Tausende Städte und 
Gemeinden in ganz 
Europa hissen seit 
1996 die tibetische 
Nationalflagge an ih-
ren Rathäusern oder 
anderen öffentlichen 
Gebäuden. Sie erin-
nern damit an die 
widerrechtliche Beset
zung Tibets durch die 
Volksrepublik China, 

Aus Gemeinderat und Verwaltung
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sprechenden Anzahl Gebührenmarken verse-
hen, zu entsorgen.
Wir danken Ihnen für die gesetzeskonforme 
und umweltgerechte Entsorgung Ihres Keh-
richts!

Gastwirtschaftspatent erteilt
Kein Einwand angemeldet wurde gegen die 
Erteilung des Gastwirtschaftspatents zur Füh-
rung des Restaurants im Haus Eben Ezer an 
Frau Karin Werdinig, Sonnmattweg 50, 4410 
Liestal. 

www.frenkendorf.ch

Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das vielfältige 
Aufgaben für die knapp 6'500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt.

Sind Sie an einer neuen Herausforderung in unserem schlagkräftigen Team der Wegverwaltung inte-
ressiert? Wenn Sie teamfähig, belastbar, flexibel und initiativ sind, erwartet Sie ab 1. Mai oder nach 
Vereinbarung eine neue interessante Aufgabe als

Strassenbauer/in
100%

Ihr Aufgabenbereich
•	 Unterhalt an Strassen, Wegen und öffentlichen Plätzen
•	 Mitarbeit Winterdienst
•	 Bedienung Strassenkehrmaschine
•	 Unterstützung in der Lehrlingsausbildung

Ihr Profil
-- abgeschlossene Berufsausbildung als Strassenbauer/in oder vergleichbare Ausbildung wie z.B. 

Maurer/in 
-- Führerausweis der Kategorie B
-- Sicherheitsbewusstsein, Teamfähigkeit und Selbständigkeit
-- guter mündlicher und schriftlicher Ausdruck
-- ausgezeichnete Manieren und zuvorkommendes, rücksichtsvolles Benehmen
-- Flexibilität in Bezug auf Arbeitszeit und Einsatz, speziell im Winterdienst
-- Freude am Kontakt mit Menschen

Haben wir Ihr Interesse für diese anspruchsvolle Tätigkeit geweckt und suchen Sie eine längerfristige 
Herausforderung? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung (keine Bewerbungen per 
Email), welche Sie bitte an das Gemeindezentrum Frenkendorf, Thomas Schaub, Bächliackerstrasse 2, 
4402 Frenkendorf, senden.
Für ergänzende Auskünfte stehen Ihnen der Leiter des Werkhofs, Dieter Wüthrich Tel. 079 750 97 19 
sowie Bauverwalter Urs Flückiger, Tel. 061 906 10 51, gerne zur Verfügung. Besuchen Sie uns auch auf 
www.frenkendorf.ch.

Einwohnergemeinde
4402 Frenkendorf

Mobile Sammelstelle

Die mobile Sammelstelle ist von Mittwoch, 
2. April bis und mit Dienstag, 8. April 2014 
nicht in Betrieb. 

Besten Dank für Ihr Verständnis!

� Die Wegverwaltung
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Strassenverkehrsrecht – Eine kleine Serie
Hätten Sie es noch gewusst?
Das kleine «Einmaleins» des Strassenverkehrs

Thema: Kreisverkehr

Frage:
 Wer hat Vortritt beim Einfahren in den Kreisel?

Antwort:
� �Am Kreisel gilt uneingeschränkter 

Linksvortritt. 

•	 Wer in den Kreisel einfährt, hat jedem von 
links nahenden Fahrzeug den Vortritt zu ge-
währen, auch wenn sich dieses noch nicht 
im Kreisel befindet!

•	 Es kommt also nicht darauf an, welches von 
zwei Fahrzeugen den Kreisel zuerst befah-
ren hat, (BGE 115 IV 139ff, BGE 6S.23/2003)1.

•	 Hat es im Kreisel genau gleich viele Spuren 
wie auf der einmündenden Strasse, sind die 
Fahrzeugführer an ihre «Einfahr-Spur» ge-
bunden und müssen innerhalb des Kreisels 
auf dieser weiterfahren. Wer nun die Spur 
wechselt kann keinen Linksvortritt bean-
spruchen, (BGE 127 IV 225 E3)1.

•	 Auch am Kreisel gilt jedoch die Einschrän-
kung des Vertrauensprinzips, (Art. 26 Abs. 1 
SVG)1 Der Vortrittbelastete kann darauf ver-
trauen, dass sich der von links kommende 
Vortrittsberechtigte regelkonform verhält 
und die Geschwindigkeit vor der Einfahrt 
mässigt, (Art. 41b Abs. 1 SVG; BGE 124 IV 81 
ff, BGE 127 IV 228)1.

•	 Wer den Kreisel verlässt, muss den Blinker 
rechts stellen. 

•	 Wer dagegen in den Kreisel einfährt oder in 
der Kreisfahrbahn unterwegs ist, muss nicht 
blinken.

Der Gemeindepolizist

1) �VRV: Verkehrsregelverordnung/ 
SVG: Strassenverkehrsgesetz

Kartonsammlung von 
Montag, 10. März 2014

Karton aus Haushaltun-
gen holen wir direkt vor 
Ihrer Haustüre ab.
Bitte stellen Sie den 
Karton am Abfuhrtag 
vor 7.00 Uhr am Stras
senrand bereit.

Für optimale Recycling-Qualität
Karton bündeln und nicht in Tragtaschen 
bereitstellen. Bitte Klebebänder und Sty
ropor-Verpackungsteile entfernen. Tetra-
Packungen wie zum Beispiel Milchtüten, 
plastifizierter Karton, Tiefkühl- und Verpa-
ckungen aus Verbundmaterialien gehören 
in den Kehrichtsack und nicht in die Karton-
sammlung.

Zivilstandsamtliche Meldungen 

Geburten
22.01.2014
Macula, Valentina, Tochter des Macula, Biagio 
und der Macula geb. Alimowa, Margarita.

13.02.2014
Brändlin, Benjamin Elias, Sohn des Brändlin, 
Stephan und der Brändlin geb. Blind, Daniela 
Esther.

19.02.2014
Notarangelo, Alexander Kyle, Sohn des 
Notarangelo, Nicola Francesco Elia und der 
Böni, Clementina Nathalie.

20.02.2014
Müntener, Nevio Ramon, Sohn des Senn, Mar-
tin und der Müntener, Nicole Cornelia.

Todesfall
18.02.2014
Bernardoni, Mario, geb. 1949.
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Verkehrsbeschränkungen während der Fasnacht

Route Fränkedörfer Fasnachtsumzug von Montag, 10. März 2014

Der Fasnachtsmittwoch, 12. März, gehört 
dann den Kindern. Im Dorf wird in der Zeit von 
etwa 14.00 bis 15.30 Uhr zum wiederholten 
Mal ein Kinder-Fasnachtsumzug die Runde 
machen. Die Kinder erhalten so die Möglich-
keit zum aktiven Mitgestalten der Fasnacht. 
Die Strassen im Dorfkern und in den angren-
zenden Gebieten sowie der Dorfplatz müssen 
in dieser Zeit gesperrt werden. Der Regional-
bus wird aber trotzdem die fahrplanmässige 
Route bedienen. - Nach dem Fasnachtsumzug 
geht im Saal zum Wilden Mann ein Programm 
für die jungen Fasnächtlerinnen und Fasnächt-
ler über die Bühne.

Die Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
sowie die Fahrgäste des Regionalbusses wer-
den um grosszügiges Verständnis für das
fasnächtliche Treiben in Frenkendorf gebeten 
und gleichzeitig dringend ersucht, die Anord-
nungen des Verkehrsdienstes zu befolgen.

Der Gemeinderat

 
Route Fränkedörfer Fasnachtsumzug  

Montag, 10. März 2014 
 

 

F A K O  FRENKENDORF 
Präsi und Umzugschef:  

Christian Probst, Neufeldstr. 3, Frenkendorf, Tel.: 079/448 14 66 

Am Fasnachtsmontag, 10. März, erwarten Sie 
im Dorf ab Mittag und bis in die Abendstun-
den massive Verkehrsbehinderungen. Auf der 
Liestalerstrasse sowie auf dem Hofmattweg 
stellen sich Cliquen und Wagen auf, im Dorf-
kern und in den angrenzenden Strassen wird 
der traditionelle Fasnachtsumzug zirkulieren.

Mit Fahrzeugen ist der Dorfkern, der obere 
Dorfteil und die Egg ab ca. 12.00 Uhr bis 20.00 
Uhr weder über die Basler- noch die Liestaler-
strasse zu erreichen.
 

Ab ca. 20.00 Uhr sollten die gesperrten Ge-
biete wieder – mit Einschränkungen – erreich-
bar sein. Die Hauptstrasse bleibt ab Ver
zweigung Eggstrasse/Hauptstrasse bis zum 
Schmittenplatz für jeglichen Verkehr bis am 
Dienstag, 11. März, 04.00 Uhr, gesperrt.
Der Regionalbus fährt ab 12.00 Uhr bis Be-
triebsende nur via Haltestelle Mühlacker. Die 
Haltestellen im Dorf werden – ab 12.00 Uhr –
nicht mehr bedient. 

FAKO
Frenkendorf
Präsi und Umzugschef:
Christian Probst
Neufeldstrasse 3
Frenkendorf
Tel. 079 448 14 66
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Tipps und Hinweise zur Steuer
erklärung 2013

Grundsätzliches
Legen Sie der Steuererklärung die gleichen 
Belege bei, die auch Sie benötigen, um die 
Steuererklärung korrekt ausfüllen zu kön-
nen. Zum Beispiel:

–	 Zins- und Saldonachweise Ihrer Bank-/ 
Postkonti

–	 Nachweise für Vermögensverwaltungs- 
kosten

–	 Dividendenabrechnungen
–	 Lohnausweise / Rentenbescheinigun-

gen / Taggeldabrechnung der ALV etc.
–	 Bei vermieteten Liegenschaften:  

Mietverträge
–	 Nachweise für erhaltene oder bezahlte 

Unterhaltsbeiträge
–	 Leistungsabrechnungen der Kranken-

kasse (Achtung: massgebend ist das 
Datum der Leistungsabrechnung und 
nicht das Behandlungsdatum)

–	 Nachweis über den bezahlten Mitglie-
derbeitrag an einen Berufsverband

Liegenschaftsunterhalt
Für Steuerpflichtige, welche den Abzug der 
effektiven Unterhalts-, Betriebs- und Ver-
waltungskosten für ihre Liegenschaft gel-
tend machen wollen, liegt am Schalter der 
Gemeindeverwaltung ein Merkblatt auf, 
das als Informationsgrundlage und Ergän-

zung der Wegleitung zur Steuerklärung ge-
dacht ist. Darin enthalten sind auch die 
Abzüge für Aufwendungen, die dem Ener-
giesparen, dem Umwelt- und Lärmschutz 
sowie der Denkmalpflege dienen. Gerne 
senden wir Ihnen das Merkblatt auch zu, 
falls Sie eines benötigen. Auch kann das 
Merkblatt unter folgendem Link online ein-
gesehen werden:

http://www.baselland.ch/fileadmin/
baselland/files/docs/fkd/steuern/merkbl/
merkblatt_liegenschaftsunterhalt.pdf

Bitte senden Sie uns die Originalrechnun-
gen ein. Sie erhalten diese nach Einsicht-
nahme von uns wieder zurück.

Abzug für selbstgetragene Krank-
heitskosten
Auch im Steuerjahr 2013 können die selbst-
getragenen Krankheitskosten in Abzug ge-
bracht werden. Abzugsberechtigt sind Auf
wendungen für ärztlich verordnete Be-
handlungen oder ärztlich verschriebene 
Medikamente, Zahnarztkosten und Kosten 
für Brillen/Kontaktlinsen, abzüglich der 
Leistungen der Versicherungen, Kranken-
kassen, etc. Verlangen Sie bei Ihrer Kran-
kenkasse eine Jahresabrechnung. Sie er-
leichtern damit sich und uns die Arbeit. 
Sollten die Arztrechnungen unter die Jah-
resfranchise fallen, legen Sie bitte die Arzt-
rechnungen bei und geben uns die Höhe 
der Jahresfranchise bekannt.

Bitte abtrennen

Talon für Bestellung Einzahlungsscheine Teilzahlungen Gemeindesteuern 2014

Name:

Vorname:

PersID oder Register-Nr.: 

Anzahl Einzahlungsscheine:	

Einsenden an:	 Gemeindezentrum Frenkendorf, Abt. Steuern,
		  Bächliackerstrasse 2, Postfach, 4402 Frenkendorf

�
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Liebe Jasserinnen und Jasser von Frenkendorf

Unser Dorf hat die grosse Chance, sich als Austragungsort für den Donnschtig-Jass im Sommer 
2014 zu qualifizieren. Wir rufen daher alle geübten Jasserinnen und Jasser auf, sich für das 
Differenzler-Ausscheidungsturnier anzumelden. Es findet statt am:

Dienstag, 29. April 2014, 19.00 Uhr,
im Saal zum Wilden Mann, Frenkendorf

Teilnahmeberechtigt:	Alle Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf ab 10 Jahren

Kategorien:	 Jugendliche (10 bis 18 J.) und Erwachsene (ab 19 J. Damen und Herren)

Jassart:	 Differenzler mit verdeckter Ansage

Spiel-Modus:	 4 Passen à 4 Spiele

Kosten:	 Keine

Qualifikation für:	 – 1. Rang: Jasskönig/in
Livesendung	 – 2. Rang: Telefonjasser/in 
		  – beste/r Jugendliche/r
		  – beste Dame oder bester Herr (je nach Rang 1 oder 2)

		  Diese vier Qualifizierten (einschliesslich Telefonjasser/in) spielen am  
7.8.2014 in Rieden oder Uznach (SG) gegen Arlesheim um den Sieg und 
den Austragungsentscheid für uwnsere Gemeinde am 14. August 2014.

Turnier:	 Dani Müller, Schiedsrichter Donnschtig-Jass

Für Jugendliche gibt’s folgende Preise zu gewinnen: CORNÈRCARD CHF 100.00 und/oder 
Video Walkman

Das OK freut sich auf eine grosse Beteiligung und wünscht allen «Guet Jass»!

Name / Vorname � Jahrgang

Adresse / Ort

Telefon Privat� Mobil

Telefon Geschäft� E-Mail

Diese Anmeldung bitte bis 31. März 2014 senden an: �
Gemeindeverwaltung Frenkendorf, OK Donnschtig-Jass, 4402 Frenkendorf

Einladung zum Ausscheidungs-
turnier für den Donnschtig-Jass

�
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), 
dem Gemeindezentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 ➡  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 ➡  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 25. März 2014

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindearbeitsamt� 061 906 10 10
Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05
Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag	 13.30 bis 17.00 Uhr

Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen

Am Fasnachtsmontag, 10. März, und am Fasnachtsmittwoch, 12. März 2014, bleibt das 
Gemeindezentrum Bächliacker jeweils am Nachmittag geschlossen. 

Keine Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Die Sprechstunde des Gemeindepräsidenten fällt am Montag, 10. März 2014, aus.

E-Mail-Adresse des Gemeindepräsidenten: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch
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Tagesmutter/Tagesvater als Beruf

Sie ... 
... haben Freude an Kindern, Zeit und SpielRaum für deren Betreuung? 
... wollen Kinder in ihrer Entwicklung ganzheitlich fördern?

Dann bewerben Sie sich als Tagesmutter / Tagesvater beim Verein Tagesfamilien
Oberes Baselbiet

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Wir bieten:
1.	 Vermittlung von Tageskindern/Eltern 
2.	kostenlose oder vergünstigte Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
3.	Marktgerechte Entlöhnung inkl. Sozialleistungen

Voraussetzungen:
1.	 Motivation, Tagesmutter zu werden
2.	 Interesse und Freude an Kindern sowie an der Erziehungsarbeit
3.	Eigene Erfahrung mit Kindern (von der Ausbildung her oder mit den eigenen Kindern)
4.	Teilnahme an den angebotenen Ausbildungsseminaren 
5.	Bereitschaft zur Zusammenarbeit
6.	Bereitschaft für eine längerdauernde Verpflichtung

Interessiert?
Tagesfamilien Oberes Baselbiet (VTOB)
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
Tel.: 061 902 00 40, info@vtob.ch, www.vtob.ch

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für 
nur 43 Franken!

Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro 
Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden darf. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich tele-
fonisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die 
Buchungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über 
eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 43 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien 
Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
„Tageskarte Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft 
werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die 
Bedingungen - wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 
März 2014 April 2014 Mai 2014
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 
 

Stand: 03.03.2014 

 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30     
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
   1 2 3 4 
5 6 7 8 9 10 11 

12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30 31  
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 

10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 
31       
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Einladung zur Wald- 
und Rüttiputzete
2014

Beim wohlverdienten Znüni
an der Rüttiputzete 2013

Freiwillige Helferinnen und Helfer 
gesucht!

Die Bürgergemeinde Frenkendorf führt am 

Samstag, 29. März 2014

ihre traditionelle Wald- und Rüttiputzete durch.

Alle Bürger/Bürgerinnen und Einwohner/Ein-
wohnerinnen sind dazu herzlich eingeladen.

Programm:
	 8.00 Uhr:	� Besammlung auf dem Dorf-

platz, von dort Abfahrt zu den 
Einsatzorten

	ca.   9.45 Uhr:	 Znünipause im Freien
	ca. 13.00 Uhr:	 Mittagessen

Die Wald- und Rüttiputzete findet bei jeder 
Witterung statt! Rüsten Sie sich bitte aus mit 
gutem Schuhwerk, Arbeitskleidung, Arbeits-
handschuhen und Regenschutz.
Während der Arbeit und vor allem bei den von 
der Bürgergemeinde spendierten Essen (Znüni 
und Zmittag) soll auch die Gemeinschaft ge-
pflegt werden. Alle, die schon einmal mit da-
bei waren, wissen, dass an diesem Tag, neben 
dem Arbeitseinsatz, Geselligkeit und Spass 
nicht zu kurz kommen.

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Bestellung für Brennholz	

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Datum

Unterschrift

Angebot	 Kosten

____ Buchenspältern 1 m	�  120.00/Ster

____ Schnitt 50 cm	� 170.00/Ster

____ Schnitt 33 cm	� 180.00/Ster

____ Schnitt 25 cm	� 200.00/Ster

____ Cheminéeholz 25 cm (ca. 22 kg)� 16.00/Bund

____ Cheminéeholz 33 cm (ca. 22 kg)� 17.00/Bund

____ Anfeuerungsholz	�  20.00/Karton

____ *Spaltstock	�  30.00/Stk.
* Nur auf Bestellung		

Die Hauslieferung wird mit CHF 25.00 verrechnet.	

Gewünschter Liefertermin:

Weiter bieten wir an grün ab Wald 
(ab 1. Februar bis 30. April)			 
	 Kosten
____ Buchenspältern 1 m	 90.00/Ster
	 		
Brennholz bestellen können Sie per Post, 
Fax (061 901 35 92) oder per 
E-Mail: waldchef.frenkendorf@bluewin.ch 
oder Telefon 079 757 71 51.

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Waldchef 
Toni Kummli, Tel. 079 757 71 51, gerne zur Ver-
fügung.
Wir freuen uns sehr, auch an der diesjährigen 
Wald- und Rüttiputzete, viele Helferinnen und 
Helfer begrüssen zu dürfen.

� Der Bürgerrat

Bürgergemeinde
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Schulen

Projektwoche der  
Primarschule Frenkendorf EK 1 & 2

Die Feuerschule mit Damien Frei

Vom 17. –21. Februar 2014 haben die Schüle- 
rinnen und Schüler der beiden Einführungs
klassen den Umgang mit dem Feuer gelernt.
Zuerst entdeckten wir das Streichholz, dann 
die Kerze. Weiter ging es mit dem Zündwürfel 
und zuletzt bastelten wir den Vulkan. Zum krö-
nenden Abschluss erschienen die Eltern, 
Grosseltern und weitere Verwandte der Kin-
der. Sie bestaunten die 19 Vulkanfeuer der 
Kinder.

Erfahrungsberichte der Kinder:

Monsterflamme: Streichholz nach unten hal-
ten. � M.B.

Wie man Feuer macht: Also man braucht 
Zündwürfel und Holz und Zündhölzchen und 
um die Feuerstelle 4 Steine. � R.R.

Mir hat gefallen am Freitag wie habe ich mit 
meiner Kollegin Wurst gebratet. Mir hat gefal-
len der Tanz und wir haben ein grosses Feuer 
gemacht. � N.A.

Mir hat gefallen der Wolken. Mir hat gefallen 
wo mer getanzt haben. Mir hat gefallen wo mir 
grilliert haben. � A.F.S.

Mit hat es mit dem Drachen gefallen. Er hat 
Feuer gespuckt. Mir hat es auch mit der kleinen 
Flamme und die grosse Flamme und die 
Monsterflamme gefallen. � A.N.

Mir haben der Feuersalamander gefallen und 
das Feuer. Mir hat es Spass gemacht. Wir haben 
draussen Feuer angezündet. Wir haben Fotos 
gemacht. Wir haben Kerzen angezündet. � E.A.

Mit hat gefallen das Feuerfest, weil wir Schlan-
genbrot und die Wurst hatten und dass Herr 
Frei da war und die Zusammenarbeit. � L.A.

Mir hat es im Feuerfest gefallen, Wurst und 
Brot und Kuchen und grosse Flamme und 
kleine Feuer und Gedicht und Flammentanz 
und Makaroni und Peperonichips. � N.O.

Wir haben Kerzen angezündet. Wir haben am 
Montag und am Dienstag einen Tanz geübt. �
� S.M.

Wir haben mit Feuer gearbeitet und es machte 
Spass. � L.S.

Am ersten Tag haben wir mit Feuer gearbeitet, 
das hat echt Spass gemacht. Am zweiten Tag 
haben mir draussen Feuer gemacht und das 
Feuer berührt. Mir haben Feuer Drachen ange-
zündet. � S.M.

Mir hat der Drache gefallen und der Vulkan. 
� Ch. S.
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Evelyne Ziegler verabschiedet sich 
vom Leistungssport

Abschied von Evelyne Ziegler
Mehrere Jahre hat Evelyne Ziegler den NAB 
Frenkendorf in der Schweiz und im Ausland 
mit ihren Einsätzen vertreten. Ursprünglich 
aus dem Kickboxen wechselte sie ins Boxen 
und machte sich schnell einen Namen. Mehr-
mals wurde sie Vize-Schweizermeisterin und 
gewann auch die Deutschschweizermeister-
schaft. Ihr grösster Erfolg war aber 2013 der 
Sieg am renommierten Golden Girls CUP in 
Schweden, wo sie sich nach mehreren Siegen 

ins Finale kämpfte und dort die favorisierte 
Schwedin nach Punkten schlug.
Evelyne Ziegler tritt aufgrund veränderter Pri-
oritäten im beruflichen und familiären Umfeld 
zurück. Mit ihr verliert der NAB eine begabte 
Boxerin, welche durch ihre aufgestellte Art 
unseren Trainingsalltag immer wieder aufge-
heitert hat. Mit einem grossen Blumenstrauss 
haben wir Evelyne am Boxmeeting vom 15. 
Februar im Noble Art Boxing Center verab-
schiedet.

Gelungener Einstand von Amos Tschopp 
und Sinan
Beide Boxer überzeugten mit ihrer Technik und 
physischen Überlegenheit und liessen jeweils 
keine Zweifel über den möglichen Sieger der 
Begegnung aufkommen. Der NAB gratuliert 
herzlich zu den Siegen und wünscht weiterhin 
viel Motivation fürs Training.

Vereine/Schulen

Herzlich willkommen 
am Fasnachtsmontag  

10. März 2014 

ist unser Club
Ab 16.00 Uhr offen

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

Wir freuen uns auf deinen Besuch

Voranzeige: 
Grillkurs in Frenkendorf  3. Mai 2014

Anmeldungen unter:
www.madlenjaeger.ch

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

 
 

Tag der offenen Tü r 
 

 
 

lose… luege… probiere! 
 

Regionale Musikschule Liestal 
 

Samstag, 29. März 2014 
10.00-13.00 Uhr 

 

Musikschulzentrum 
Rosenstrasse 16, 4410 Liestal 

 

www.rm-liestal.ch 

 

MMuussiikk  SScchhuullee  
          ffüürrss  LLeebbeenn  
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Gemeinnütziges/Vereine

Die Bücher, die vom Buchladen  
Rapunzel an unserer Veranstaltung vom 
9. Februar 2014 vorgestellt wurden, 
stehen nun in unserer Gemeinde
bibliothek zur Ausleihe bereit!

… für Erwachsene
–	 Silvia Tschui Jakobs Ross eine Geschichte 

voller Magie und unbändiger Lebenskraft
–	 Zoe Jenny Spätestens morgen Geschich-

ten von Aufbrechern, Träumern,  
Familienvätern, erdrückender, neuer und  
verlorener Liebe

–	 Camilla Läckberg Die Engelmacherin 
Hochspannung mit der schwedischen  
Krimi-Bestsellerautorin

–	 Graeme Simsion Das Rosie-Projekt 
eine köstliche, romantische Komödie

–	 Max Frisch Aus dem Berliner Journal 
Max Frischs Tagebuch, das mehr als 20 
Jahre unter Verschluss war

–	 Zadie Smith London NW Rassismus,  
Klassensystem und Coolness; ein faszinie-
rendes Mosaik urbaner Biografien

–	 Christoph Schwyzer Chasch dänkä! 
Lina Fedier, geboren 1928 in Kalifornien, 
hat eine Lebensgeschichte, die heute kaum 
mehr vorstellbar ist

–	 Ingrid Noll Hab und Gier … beides wird 
von der Protagonistin in Ingrid Nolls  
neuestem Roman konsumiert

… für Kinder
–	 Kathryn Littlewood Die Glücksbäckerei
	 – Das magische Rezeptbuch 
	 – Die magische Prüfung

Ausserdem kann bei uns weiterhin die Aus-
stellung «Book Art» bestaunt werden. Die Se-
kundarschule Frenkendorf hat in aufwendiger 
Arbeit viele überraschende Objekte aus Papier 
und Büchern gestaltet. Schauen Sie doch wäh-
rend der Öffnungszeiten rein und versuchen 
Sie, zwischen unseren Medien die Papierob-
jekte zu finden!
�
� Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9–11 Uhr und 17–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 15–18 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

Einladung
zur Bilderausstellung

Aussteller
Peter Grieder, Moolstube 7,  
Mühleweg 7, 4112 Bättwil

Vernissage	 Freitag, 21. März 2014
	 17.00 bis 23.00 Uhr
Ausstellung	 Sa 22. und So 23. März 2014
	 11.00 bis 17.00 Uhr
Ausstellung	 Mo 24. und Di 25. März 2014
	 18.00 bis 20.00 Uhr
Finissage	 Mi 26. März 2014
	 18.00 bis 20.00 Uhr

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, Hagel- oder Lackierschaden? 
Wir bringen Ihren Wagen glänzend in Form!

W. Wolfgang AG
Glasbau - Glashandel

Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf

T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

Glas für den Innen- und 
für den  Aussenbereich

Lieferung, Service und Montage

Glastüren, Trennwände, 
Rückwände, Glasduschen,  

Spiegel, Dekorgläser, Isolierglas, 
Sicherheitsverglasungen

Notfall-Telefon
für Reparaturen ausserhalb 

der Geschäftszeiten
079 644 08 71
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Fasnacht

An den Automaten können Sie ein vergünstigtes 
TNW-Spezialticket für die Anlässe lösen.

An "Chienbäse"
(Sonntag, 9. März 2014)

Linie 72
Achtung! Veränderte Abfahrtszeiten ab 
11.00 bis Betriebsende. Die Haltestellen 
Wasserturmplatz, Burg und Kinderheim auf 
Berg werden nicht bedient.

Linien 75/76/78/80/83
Betriebszeiten-Verlängerung am Abend
Details unter www.aagl.ch - ein detail-
lierter Flyer liegt in den Bussen auf.

Zum "Morgestraich"
(Montag, 10. März 2014)

Linie 70
02.20 Reigoldswil
02.27 Ziefen
02.37 Bubendorf, Unterdorf
02.47 Liestal Bahnhof an
02.53 Anschluss an Extrazug

Linie 72
02.30 Lupsingen
02.35 Seltisberg
02.48 Liestal Bahnhof an
02.53 Anschluss an Extrazug
Linie 81
02.50 Liestal Bahnhof ab
02.55 Schönthal
03.00 Augst
03.20 Aeschenplatz an

Linie 83
02.45 Arisdorf Kreuz
02.50 Giebenach Lindenplatz
02.55 Liebrüti
03.20 Aeschenplatz an

In den "Fasnachts-Nächten"
(Dienstag - Donnerstag, 11.-13. März 2014)

Von Basel
Linie 81: 00.59
Aeschenplatz - Augst - Liestal Bahnhof

N28: 01.30 & 02.30
Basel Theater - Breite - Hardwasser -
Längi - Augst - Kaiseraugst Bahnhof - 
Liebrüti - Giebenach - Arisdorf Kreuz

Ab Liestal von der S3 aus Basel
Jeweils 02.05 & 03.05:
N51
Liestal Bahnhof - Seltisberg - Lupsingen  - 
Büren - Nuglar

N52
Liestal Bahnhof - Bubendorf - Ziefen - 
Reigoldswil - Titterten - Arboldswil -  
Bubendorf - Liestal Bahnhof

N53
Liestal Bahnhof - Talhaus - Lampenberg - 
Hölstein - Niederdorf - Oberdorf - Walden-
burg - Liestal Bahnhof

voll drbi ...

www.aagl.ch

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch

Möbel nach Mass

Möbel ganz nach 
Ihren Wünschen

Massgenau nach 
Ihren Vorgaben

Individuell wie Sie

DR HALBMOND – CLIQUE CHÄLLER   
HET ZUM 

SCHNITZELBANK – SINGÄ OFFE

Am Sunntig, 9. März 2014 

Ab dä Sächsi Zobä

S’Schnitzelbank singä  
fot am halbi achti Zobä a

Bi eus gits Chees- und Zibäläweihä, 
Mählsuppä

Wienerli oder Schwiinswürstli mit Brot
Konfetti Süessgebäck 

Für Reservationä unter 061 901 15 30
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Zwei Jahre «Adlerbus» in Frenkendorf

Seit 2 Jahren fährt nun der «Adlerbus» am 
Dienstag Nachmittag und am Freitag Vormit-
tag seine Runden, vom Eben-Ezer durch das 
Dorf zu den Einkaufszentren hinunter und 
wieder zurück. Er bedient dabei 14 Haltestellen 
bei jeder Fahrt. Der 6-plätzige Bus wird weiter-
hin vom Eben-Ezer zu günstigen Bedingungen 
unserem Verein zur Verfügung gestellt. Ge-
steuert wird er von ehrenamtlich arbeitenden 
Chauffeuren; eine Dame und 6 Herrren fahren 
ihn unentgeltlich – ein schönes Beispiel für 
den Einsatz von Bürgern für Bürger. Die Sie-
ben in ihren auffallenden «Adlerbuswesten» 
sind nicht nur Fahrer, sie unterstützen die 
Fahrgäste freundlich beim Ein- und Ausstei-
gen, beim Verstauen der schweren Einkaufsta-
schen, tragen diese auch mal zur Haustür.
Ohne die Möglichkeit, den Kleinbus des Eben-
Ezer zu benutzen und ohne den freiwilligen 
Einsatz dieser Sieben, gäbe es in unserm Dorf 
diese Fahrmöglichkeit nicht! Es sei daher an 
dieser Stelle ausdrücklich gedankt für den Bus 
und die unentgeltliche Arbeit. Aber auch den 
Mitgliedern und Gönnern des Vereins sowie 
den Fahrgästen sei für ihre Treue gedankt. 
Manche Einwohner benutzen den Bus zwar 
noch nicht, aber sie sind sich bewusst, dass 
ihre private Mobilität eines Tages einge-
schränkt sein könnte und dass dann so eine 
preislich günstige Fahrmöglichkeit recht will-
kommen ist – die Gönner tragen wesentlich 
dazu bei, dass die Vereinskasse nicht leer ist!
Bei der Generalversammlung am 29.1.2014 
zeigte der Leiter des Fahrdienstes, dass im 
ganzen Jahr 2013 der Bus für unsern Verein 
insgesamt 3542 km gefahren ist, an 103 Tagen 
wurden 1430 Personen befördert, also fast 14 

Personen pro Tag. Die Auslastung des Busses 
beträgt durchschnittlich 38%. Der Kassier prä-
sentierte die Rechnung 2013, danach ist der 
Verein finanziell solide aufgestellt, dem Vor-
stand wurde Decharge erteilt. Der Jahresbei-
trag für 2014 beträgt unverändert Fr. 80.–. Die 
Mitgliedskarte ist gleichzeitig die Fahrberech-
tigung. Sie ist innerhalb einer Familie oder 
Partnerschaft übertragbar. Wer also Fr. 80.– im 
Jahr bezahlt, kann für Fr. 1.60 pro Woche  6 Mal 
im Dorf hinunter und hinauf fahren!

Das Gründungsmitglied R. Wicki ist aus Verein 
und Vorstand ausgetreten, die neue Leiterin 
des Eben-Ezer, Frau Uschi Hofmann, ist bei der 
GV in den Vorstand gewählt worden, wir dan-
ken ihr dafür. Es ist wichtig, dass das Heim im 
Vorstand vertreten ist.

Der Verein «Adlerbus» verfügt zur Zeit über 
alle Mittel, die es braucht, um auch 2014, im 3. 
Betriebsjahr, der Bevölkerung – vor allem im 
oberen Dorfteil – eine zuverlässige, bequeme 
Fahrmöglichkeit zu bieten. Wir begrüssen je-
des neue Mitglied. Gönner oder Mitglied zu 
sein bringt nicht nur individuellen Nutzen, 
sondern ist gewissermassen auch Einsatz für 
unser Dorf.

Für den «Verein Adlerbus»: 
Theo Haug, Präsident

Kontaktadresse:
«Verein Adlerbus», c/o Th.Haug,
Unt. Flühackerstr. 12,
4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 31 46

 
 . . . . . . . . Bitte ausschneiden und aufbewahren . . . . . . . .  

Ihre Steuererklärung 2013  
Gerne erledigen wir auch Ihre 

Steuererklärung  
Kostengünstig, kompetent, schnell  

 

Rufen Sie uns einfach an: 079 625 02 09  
optimal Versicherungstreuhand, Lukas Weisshaar  

Steuererklärungen, Buchhaltung, Versicherungs- und 
Unternehmensberatung  

Schauenburgerstrasse 15, 4402 Frenkendorf  

Frenkendorf
per 1. Juni an ruhiger Südlage im Quartier Adlerfeld 
zu vermieten

4½-Zimmer-Wohnung
140 m2, 3-geschossig in 2-Familien-Haus
Wintergarten, 2 Sitzplätze à 30 m2, 3 getrennte WC, 
Garage im Haus, 1 Bad, Saunaanteil, 2 Keller, Estrich
moderne Ausstattung, Baujahr 1999

Miete: Fr. 2060.– plus Fr. 190.– NK
Telefon 061 901 52 24

Vereine
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Sekretariat. Dienstag – Freitag� 08.00–11.30 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag� 14.00–17.00 Uhr
Jasmin Stutz� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail. refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch/frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller� Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez,� Fax/Tel. 061 901 43 00
Jugendbeauftragter
www.ele4414.ch 
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf � Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 9. März
GOTTESDIENST in ökumenischer Gast-
freundschaft
11.00 Uhr in der Pfarrei Dreikönig, Füllinsdorf
Kein Gottesdienst in den reformierten Kirchen 
Füllinsdorf und Frenkendorf

Sonntag, 16. März
GOTTESDIENST
10.00 Uhr im APH Schönthal, Füllinsdorf
Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Brot für alle
ORGICAL
18.00 Uhr in der Kirche Frenkendorf
Mit Michael Herrmann und Musik zur Passions-
zeit zum Thema: «Aus tiefster Not schrei ich zu 
Dir.»

SONNTAGSCHULE für Kinder ab Kinder-
garten bis Ende 2. Klasse:
Füllinsdorf: Sonntag, 23. März von 10.45 – 
11.45 Uhr im Unterrichtsraum der Kirche.

Frenkendorf «WERKTAGSONNTAGSCHULE»
Freitag, 21. März von 15.45 – 17.00 Uhr Unter-
richtszimmer des Kirchgemeindehauses Kirch-
acker. Kontaktperson: Andrea Kutzarow

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI
Freitag, 21. März:
In Füllinsdorf: 15.45–17 Uhr im UG der Kirche. 
Mit Proben für’s Ostermusical: «Komm wir 
ziehen nach Golgatha». Andrea Kutzarow

MITTAGSCLUB
Dienstag, 18. März, 12.00 Uhr
im UG der Kirche Füllinsdorf
Donnerstag, 20. März, 12.00 Uhr 
KGH Kirchacker, Frenkendorf

VORANZEIGE
Lesenacht: Freitag, 28. März 2013, Tante Mel 
wird unsichtbar
Im und am Kirchgemeindehaus Kirchacker, 
Frenkendorf.

Nach spielerischem Beginn um 19.30 Uhr wird 
gelesen, es geht nach draussen, nach dem 
Imbiss hören wir im Schlafsack Geschichten 
zum Einschlafen.
Schluss: Samstag um 9 Uhr nach dem 
z’Morgen.
Bitte mitbringen: Handtuch, Mätteli, Schlaf-
sack, Kuscheltier, Pyjama, Zahnbürste, Klei-
dung, die schmutzig werden darf.
Anmeldung: Juan Rodriguez, Tel. 061 901 43 00 
oder ref.jugendstelle@vtxmail.ch 

Zu vermieten

Werkstatt / Lagerhalle ca. 225 m2

mit zwei grossen Toreinfahrten (ist auch unterteilbar) 
sowie Büros in der Industriestrasse 7 in Liestal.
Kontakt: M. Hammel, 076 585 05 22 

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen
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Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Agenda

Freitag, 7. März
19.00 Uhr Liturgie zum Frauenweltgebetstag: 
«Ströme in der Wüste»

Erster Fastensonntag
Sonntag, 9. März
11.00 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: Bistumsräte/-kommissionen
12.10 Uhr Abfahrt zu Kundgebung «Es reicht!» 
in St. Gallen

Dienstag, 11. März
19.30 Uhr Probe Ad-hoc-Chor

Samstag, 15. März
10.00 Uhr Vorbereitung: 
Gottesdienst der Kommunionkinder

Zweiter Fastensonntag
Sonntag, 16. März
11.00 Uhr Familiengottesdienst (Eucharistie) 
mit den Kommunionkindern und Taufe von 
Gaël Theo Geiser
Kollekte: Sozialfonds

Dienstag, 18. März
19.30 Uhr Kirchgemeinderatssitzung

Mittwoch, 19. März
9.00 Uhr Eucharistie; 
anschliessend Morgenkaffee	
19.30 Uhr Vorbereitung Bastelorama

Donnerstag, 20. März
19.30 Uhr Probe Ad-hoc-Chor

Freitag, 21. März
13.00 Uhr Teamfortbildung am Institut für 
Theologie und Politik Münster
(Pädagogik Paolo Freires und Exodusthematik 
im Religionsunterricht. Bis Sonntag.)

Berichte

Austausch und Humor: Mitglieder an der GV 2014 des Frauen-
vereins. (Fotos: P. Bernd)

«Frauenbande» weiter geknüpft: GV 
des Frauenvereins schaut vorwärts
Die theologische Begleiterin des Frauenver-
eins Dreikönig, Maria Klemm, hat den vielen 
Frauen des Vereins anlässlich seiner General-
versammlung im Februar für ihr grosses Frei-
willigenengagement gedankt und zur Solida-
rität ermutigt. Die GV begann mit einer liturgi-
schen Feier, vorbereitet von den Frauen des 
Vorstands.

Einander die «freie Hand» salben.

Im Zentrum des Gottesdienstes stand ein Zei-
chen der Zuwendung: Frau salbte Frau die 
freie Hand des Engagements mit Öl, begleitet 
mit einem Wort oder einem Lächeln, das Ermu-
tigung ausdrückte. Selbstgebackenes Brot 
wurde in der Nachfolge Jesu gebrochen und 
geteilt. Yvonne Niederberger bewies an der 
Orgel, wie sehr Musik belebt und stärkt.
Nicht nur heisse «Freiwillig-Sich-Einsetzen» 
immer wieder eine Hand frei zu haben für an-
dere, sagte Klemm, sondern das Band mit 
anderen zu knüpfen – in Einheit mit dem 
Schweizerischen katholischen Frauenbund 
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(SKF). Darum rief Maria Klemm am Schluss 
auf zur Teilnahme an der Kundgebung «Es 
reicht» am zweiten Märzsonntag in St. Gallen: 
Solidarität mit Menschen im Bistum Chur, die 
unter der Härte, Enge und Ausgrenzungspoli-
tik ihres Bischofs und seiner Adlaten leiden.
Neben den üblichen Traktanden an der GV gab 
es Abschied und Neubeginn: Verabschiedet 
wurden Antoinette Sturzenegger und Theresa 
Hertner, die beide seit vielen Jahren und mit 
grossem Engagement wie selbstverständlich 
ihre Zeit und ihre Ideen eingebracht haben. Ihr 
Einsatz wurde mit Geschenken des Vorstands 
und mit Riesenapplaus der Versammlung ver-
dankt. Neubeginn signalisiert die Wahl von 
Irene Müller und Tatjana Reinhard. 
Allen Frauen sei für ihren Einsatz, ihr Gespür 
und ihre Zuwendung zu anderen im Laufe des 
Jahres ganz herzlich gedankt.
� Peter Bernd

Mitteilungen

Mitsingen, Mitfeiern, Miterleben …
Ad-hoc-Chor an Ostern: Jede und jeder 
kann mitmachen.
Wieder soll das Gedenken an das Lebens-
schicksal des Jesus aus Nazareth an Karfreitag 
und die Feier von Befreiung und Leben in der 
Osternacht mit Gesängen und Liedern gestal-
tet werden. Diese werden von einem Ad-hoc-
Chor animiert und unterstützt.
Wer interessiert ist und Lust hat, kommt ein-
fach zu den Proben. Wenn man oder frau das 
eine oder andere Mal nicht kommen kann, ist 
das kein Problem. Jede und jeder ist willkom-
men. Die musikalische Leitung hat Sarah 
Kunigk übernommen.
Folgende Termine sind für die Proben anvi-
siert:

–	 Samstag, 1. März, 10.00 Uhr
–	 Donnerstag, 6. März, 19.30 Uhr
–	 Dienstag, 11. März, 19.30 Uhr
–	 Donnerstag, 20. März, 19.30 Uhr
–	 Dienstag, 25. März, 19.30 Uhr
–	 Dienstag, 1. April, 19.30 Uhr
–	 Samstag, 12. April, 10.00 Uhr
–	 Dienstag, 15. April, 19.30 Uhr
–	 Einsingen an Karfreitag: 18. April, 10.00 Uhr 

(Beginn der Feier: 11.00 Uhr)
–	 Einsingen in der Osternacht: Karsamstag, 

19. April, 20.00 Uhr 
	 (Beginn der Feier: 21.00 Uhr)

Die Proben finden entweder im Kirchenraum 
oder im Musikzimmer (1. Etage, links, ganz 
hinten) statt. – Sind noch Fragen? Einfach 
anrufen, Tel. 061 901 55 06, oder mailen: info@
pfarrei-dreikoenig.ch

Mitmachen – gestalten – diskutieren – 
begegnen: Neue Pfarreiratsmitglieder 
gesucht
Der Pfarreirat von Dreikönig beschäftigt sich 
mit allen Fragen von Interesse und mit den 
Anliegen, die eingebracht werden – im Dienst 
eines lebendigen Miteinanders von Menschen, 
mit dem Mut zu Neuaufbrüchen und im Sinn 
bürgerschaftlichen Engagements.
Je mehr mittun und die Köpfe zusammenste-
cken – aus allen Generationen, desto mehr 
wird passieren.
Wer Interesse hat oder Infos möchte, meldet 
sich einfach unter Tel. 061 901 66 05, oder 
schaut gleich an der nächsten Pfarreiratssit-
zung vorbei: Dienstag, 18. Februar, 20.00 Uhr 
im Büro des Pfarrhauses, Mühlemattstrasse 2, 
Füllinsdorf.

Bastelorama: Kinder kreativ …
Am Samstag, 5. April, findet wieder das Bas-
telorama für Kinder statt. Es werden verschie-
dene Ateliers angeboten: Osterkerzen verzie-
ren, Brot backen, Insektenhotel für Schmetter-
linge und Marienkäfer gestalten, Buchzeichen 
kreieren, eine Huhnfigur laubsägen, süsse 
Tierwelt zum vernaschen machen oder Kres-
setöpfe verzieren. Das Bastelorama startet 
neu ab 12.00 Uhr mit einem Mittagessen und 
endet mit Vernissage und Apéro. Dazu sind 
alle herzlich eingeladen sind. Der Erlös dieses 
Nachmittags kommt vollumfänglich dem Fas-
tenopfer zugute.
Anmeldungen bitte baldmöglichst entweder 
an das Pfarreisekretariat, Tel. 061 901 55 06, 
oder an Claudia Christen, Tel. 061 901 90 19.

Vorstandsfrauen gut vernetzt.
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Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Sonntag, 16. März, 10.00 Uhr
(Joel Keller)
Mittwoch, 19. März, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger)

Weltgebetstag: Ströme in der Wüste
Freitag, 7. März, 19.00 Uhr 
im Pfarreizentrum Dreikönig. 
Wie immer lassen wir uns ein auf die Vorberei-
tung der Frauen aus einem bestimmten Land 
– dieses Jahr von Frauen aus Ägypten. Sie 
gehören zu den 12% Christen/innen in Ägyp-
ten. Mit dem Thema der Liturgie «Ströme in 
der Wüste» und der Begegnung der samarita-
nischen Frau mit Jesus am Jakobsbrunnen 
zeigen die Ägypterinnen auf, wie Jesus mit 
gängigen Übeln seiner Zeit aufräumte: mit der 
Diskriminierung unter verschiedenen Volks-
stämmen und mit sozialen und religiösen 
Ausgrenzungen. Die Verfasserinnen wünschen 
sich, dass das lebendige Wasser die Quelle 
allen Lebens auf dieser Erde werde, und dass 
alle Menschen in Frieden miteinander leben 
können. Die Ägypterinnen bedanken sich be-
sonders für den Nil, der ihre Felder fruchtbar 
und das Leben in ihrem Land mit so viel Wüste 
erst möglich macht. 
Zu dieser Feier sind Frauen und Männer herz-
lich eingeladen.

Gemeinsame Ferienwoche …
9.–16. August im Hotel Zentrum Artos in Inter-
laken.
Unsere diesjährige Ferienwoche werden wir 
im Berner Oberland zwischen den beiden 
Seen verbringen. Interlaken lädt ein zum Fla-
nieren, Kuchen essen (Café Schuh) und ist 
idealer Ausgangspunkt für reizvolle Ausflüge. 
Das Hotel Artos ist eine gute Adresse mit Men-
schen, die sich auf ihre Gäste freuen und sie 
gerne verwöhnen. Zudem gibt es viele Mög-
lichkeiten, die nähere Umgebung kennenzu-
lernen, sei es zu Fuss, per Schiff oder Bahn. 
Alle Interessierten im Senioren/innenalter 
sind herzlich willkommen.
Für weitere Informationen schicken wir Ihnen 
gerne unseren Prospekt. 
Maria Klemm, Tel. 061 813 07 98,
Peter Leuenberger, Tel. 061 901 14 40.

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Mitarbeiter/innen gesucht!
Die ökumenische Arbeitsgruppe «EINE Welt» 
sucht dringend neue Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen für folgende Aufgaben:

Vorstandsarbeit
–	 Aktuar/in:  

Protokolle für ca. 3 Sitzungen jährlich
–	 Inhaltliche Beiträge für die Homepage
–	 Organisation von Info-Veranstaltungen
–	 Öffentlichkeitsarbeit
Suppentage (kann auch einmal ein  
Spaghetti- oder Risottotag sein)
–	 Verantwortung für das Kochen
–	 Hilfe beim Kochen
–	 Hilfe bei Tischdecken, Aufräumen, Spülen, 

etc.
–	 Verantwortung Tischdeko
Wer an irgendeiner Form der Mitarbeit inter-
essiert ist, melde sich bitte bei Maria Klemm, 
Tel. 061 813 97 08.
� Maria Klemm

Wir beraten sie gerne Tel. 061-901 20 40

Werner Thommen AG
Malergeschäft

4414 Füllinsdorf5
0Jahre

E-Mail: maler@thommen-ag.ch

Syt 1964 - - Das sy genau 50 Johr !

Mehr Spitex, nach Ihrem Bedürfnis.

Spitex à la carte, Gerberstrasse 3, 4410 Liestal, Tel. 061 921 07 00, 
info@spitex-alacarte.ch, www.spitex-alacarte.ch

Eine Dienstleistung der Spitex Regio Liestal.


